
MMS-Nachrichten kommen per SMS: Keine App notwendig!
Vodafone stellt MMS-Dienst ein, Empfang bleibt möglich - Vorsicht vor gefährlichen Apps

Der Netz betreiber Voda fone hat ange kün digt, ab Januar 2023 den Nach rich ten dienst MMS (Multi ‐
media-Nach richten) einzu stellen. Die Konkur renten Telekom und o2 (Telefónica) wollen aber
weiter machen bzw. haben noch keine konkreten Pläne für eine Abschal tung. Darauf macht das
Online-Fach portal teltarif.de aufmerksam.

Was sind MMS?

MMS-Nach richten erlauben es, nicht nur Texte (bis zu 1000 Zeichen), sondern auch kleine Bilder,
Töne oder kurze Videos an andere Nutzer zu über tragen. Jede einzelne MMS kostet 39 Cent. Die
MMS stammt aus der Vor-Internet-Zeit auf dem Handy. Im Zeit alter von WhatsApp & Co. ist MMS
ziem lich aus der Mode gekommen und veraltet. Mit WhatsApp können größere Daten mengen und
Texte über mit telt werden. Kosten entstehen dabei - wenn über haupt - nur für das dafür verwen ‐
dete Daten volumen.

Dennoch werden auch heute noch MMS versendet. Oft passiert das unge wollt, weil bei Smart ‐
phones der Unter schied zwischen SMS und MMS kaum ersicht lich ist. Denn fügt man einer SMS
ein Bild hinzu, wird aus der SMS auto matisch eine MMS. Handy nutzer, die eine MMS an einen
Kunden im Voda fone-Netz verschi cken möchten, können das weiterhin tun. Der Voda fone-Kunde
bekommt dann eine SMS-Text nach richt, worin die Rufnummer des Absen ders und ein Internet-
Link sowie ein Pass wort enthalten sind. Mit diesen Daten kann die MMS-Nach richt auf einem
Smart phone oder einem PC oder Laptop abge rufen werden.

Vorsicht vor betrü geri schen Nach richten

Mangelnde Kenntnis des MMS-Systems bei Verbrau chern könnte ein erhöhtes Aufkommen von
betrü geri schen Nach richten auslösen. Deshalb: Wenn eine SMS eintrifft, worin zum Down load
einer App aufge for dert wird, handelt es sich um gefähr liche Malware, warnt der teltarif.de-Mobil ‐
funk-Spezia list Henning Gajek. Auf keinen Fall sollte eine solche App geladen und instal liert
werden, weil sonst die Sicher heit Ihres Handys stark gefährdet wird. Beson ders Android-Nutzer
sind hier stärker gefährdet, weil sie nach Rück frage auch Soft ware instal lieren können, die nicht im
App-Store ange boten wird. Bei iPhones kann hingegen vom Anwender keine fremde, von Apple
unge prüfte Soft ware instal liert werden.

Nach der verse hent lichen Instal lation dieser Apps kann das eigene Handy von Unbe kannten
ausspio niert werden oder es werden unbe merkt im Hinter grund beson ders teure "Mehr wert-SMS"
verschickt oder teure Rufnum mern (Vorwahl 0900 oder 0137) ange rufen.

Nach verse hent licher Instal lation: Fach kun digen Rate einholen

Sollte eine solche App bereits geladen und instal liert worden sein, empfiehlt es sich, das Handy
umge hend komplett auszu schalten und einen Handy-Fach mann zu Rate zu ziehen. Mögli cher ‐
weise muss das komplette Handy zurück gesetzt und neu einge richtet werden. Auch sollten alle
Pass wörter für Online-Konten und E-Mail-Adressen geän dert werden. Die nächste Handy rech ‐
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nung muss dann genau geprüft werden, ob unge wöhn liche Kosten entstanden sind.

Der Link zum Artikel:
https://www.teltarif.de/mms-nach richten-abschal tung

Kontakt:

Rückfragen und Interviewwünsche richten Sie bitte an:

teltarif.de Onlineverlag GmbH
Henning Gajek
Tel: +49 (0) 30 / 453081-423
Mobil: +49 (0) 170 / 5583724
E-Mail: presse@teltarif.de

Informationen für Journalisten

Gerne können Journalistenkollegen bei Telekommunikationsthemen auf das Expertenwissen von
teltarif.de zurückgreifen, zum Beispiel um ihre Artikel mit Tariftabellen oder Ratgeberinhalten zu
untermauern. Hierfür stehen die Experten von teltarif.de interessierten Medien sowohl bei der
inhaltlichen Gestaltung von Berichten als auch als Interviewpartner zur Verfügung. Darüber hinaus
bietet teltarif.de Medienpartnern kostenlose Tariftabellen und weitere Informationen zum
Download und Abdruck in Zeitungen oder Zeitschriften: https://www.teltarif.de/presse/ bzw.
https://www.teltarif.de/intern/printpartner.html
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